
Zielgruppe Einrichtungen für Senioren 

Veranstaltungsangebot Fortbildungsangebot für max. 20 Feuerwehrangehörige 

Veranstaltungstitel Brandschutzaufklärung bei Senioren – (F/B-BrSerz-Senior-Sem) 

Veranstaltungsbeschreibung 

Kompetenzerwerb Feuerwehrangehörige lernen die altersgerechte Umsetzung und Anwendung 
für die Arbeit mit Senioren in Einrichtungen sowie das Verhalten und die 
Vermeidung andere Gefahren im privaten Bereich kennen. 

Die Feuerwehrangehörige lernen die Umsetzung und Anwendung für den 
Bereich Brandschutzaufklärung für den Veranstaltungsalltag in der 
Zusammenarbeit mit  Pflegeeinrichtungen, betreutem Wohnen und allein 
lebenden  Senioren kennen: 

 Pädagogische Grundsätze zum Umgang mit Senioren

 Wie lernen Senioren – Wie kläre ich Senioren auf

 Altersgerechtes / Altersnotwendiges umsetzen

 Wie sage ich es dem Personenkreis

 Umgang mit Behinderungen in Alter

 Praktische Übungen

 Ausbildungen planen, durchführen und reflektieren

Themen und Inhalte  Begrüßung und Einführung in das Seminar

 Erwartungen an das Seminar mit Vorstellungsrunde

 Was muss ich bei der Brandschutzaufklärung bei Senioren beachten.

 Wie Lernen Senioren

 Wo findet die  Unterweisung statt, in Pflegeeinrichtung  oder als
Infoveranstaltung bei allein lebenden Personen

 Altersgerechtes / Altersnotwendiges umsetzen auch unter
Berücksichtigung von Behinderungen

 In verschiedenen Einrichtungen
Fallbeispiele und Wie sage ich es

 Altersgerechte und dem Gesundheitsstand angepasste Umsetzung

 Räumungsübung, Brandschutzordnung, Verhalten im Brandfall

 Hinweis Vorbeugender Brandschutz

 Feedback und Fragen der Teilnehmer

 Abschlussrunde / Verabschiedung



 

 
 

 

 

 
Organisationsformen und 
Methoden 

 Eintägige Veranstaltung an der HLFS in Marburg - Cappel 

 Teilnehmer*innenzahl: max. 20 Teilnehmer 

 2 Ausbilder erforderlich wg. umfangreichen Praxisanteil 

 Ausbildungsumfang: 8 UE 

 14 Ausbilderstunden 

 Partner- und Gruppenarbeit 

 Stationsausbildung 

 Neue Medien 

Voraussetzungen 
zur Teilnahme 

 Abgeschlossene Feuerwehr Grundausbildung  

(Truppmann 1 und 2) 

 Der Feuerwehrangehörige muss persönlich geeignet sein. 

 Erfahrung in der Brandschutzaufklärung sowie im vorbeugenden und 

abwehrenden Brandschutz besitzen 

und 

 den Grundlehrgang (Kita/Grundschule) BE/BA an der HLFS  

bzw.  

 Grundlagenlehrgang BE/BA an der HLFS  

oder 

 Langjährige Erfahrung in der BE/BA mind. 5-jährige, eigenverantwortliche 

Tätigkeit, vor 2019, in der BE/BA die durch die Brandschutzdienststelle zu 

bestätigen ist  

oder 

 Grundlagenlehrgang BE/BA eines Landkreises (entsprechend Vorgabe HLFS) 

Ausbildungsumfang  2 Ausbilder erforderlich wg. umfangreichen Praxisanteil 

 8 Unterrichtseinheiten (UE) 

 14 Ausbilderstunden 
 

Fortbildungsnachweis Seminarbescheinigung durch die HLFS 

Leistungserwartungen  aktive Teilnahme, Teamarbeit,   
 

Dauer der 
Fortbildungsveranstaltung 

 8 Unterrichtsstunden (a 45min) 
 

Verwendbarkeit  Für die Arbeit als Feuerwehrangehöriger im Bereich der BA / BE 

Fortbildungsverantwortung 

durch den FA BE/BA 

des LFV Hessen 

 Karlheinz Ladwig 

 

 

 

 


